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ERFAHRUNGSBERICHT 
STUDIUM IN DEN NIEDERLANDEN 

Der ERASMUS Austausch lohnt sich am besten während des 
Masterstudiums, da alle Masterkurse auf Englisch angeboten 
werden. Außerdem bietet sich eine Vielzahl an Möglichkeiten und 
Vertiefungsrichtungen in den einzelnen Studiengängen.  

 

Die Betreuung ist sehr intensiv und die Lehrpersonen sind sehr um 
ihre Studierende bemüht. Das Semester setzt sich in den 
Niederlanden aus mehreren Perioden zusammen, in denen man 1-
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2 Kurse (morgens + nachmittags oder ganztägig) belegt und diese 
zwischen 4-8 Wochen dauern. Das Credit-System ist ähnlich zu 
Hohenheim, jedoch unterscheidet sich die Notengebung. Die 
Qualität der Lehre merkt man vor allem an den anspruchsvollen 
Aufgeben in den einzelnen Kursen und den hohen Anforderungen 
um exzellente Noten zu bekommen. Außerdem lässt sich der 
Schwierigkeitsgrad der Kurse an den Kursnummern ablesen. Die 
Universität ist ohne Vergleich in Europa. Der Campus ist groß und 
sehr gut ausgebaut. Die Architektur der Uni-Einrichtungen ist 
einzigartig und die Möglichkeiten am Campus sind vielfältig. 

ALLTAG UND FREIZEIT 

Wageningen ist eine große Studentenstadt mit vielen Ausgeh- und 
Einkaufsmöglichkeiten. Während der Campus an sich schon einlädt 
den Tag dort zu verbringen, gibt es auch ein großes Sportangebot 
inklusive eigenem Fitnessstudio. Das Nightlife findet jedoch - mit 
Ausnahmen – rund um den Kirchplatz und in den vielen kleinen 
Kneipen im Stadtzentrum statt.  
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Neben Pub-Quiz’s oder netten Treffen mit Freunden in den Kneipen 
kann man sich in einer der vielen Studentenorganisation 
verwirklichen. Es gibt nahezu für alles eine Studentenorganisation. 
Mittwochs und samstags findet der Markt, der sehr empfehlenswert 
ist, um die Kirche herum statt. Für Sparfüchse gibt es natürlich auch 
LIDL (Stadzentrum) und ALDI (näher zum Campus). Ansonsten 
bieten Jumbo (näher zum Campus) und Albert Heijn (Stadtzentrum) 
alles was das Herz begehrt. 

Fahrrad ist ein absolutes muss! 

Ohne Fahrrad fällt das Leben sehr schwer und als bekennender 
Autofahrer muss man gestehen, es ist wesentlich einfacher von A 
nach B zu kommen mit dem Rad. Besonders der Campus ist 
autofreie Zone. Außerdem kann man mit dem Rad großartige 
Ausflüge in die Nachbarstädte Utrecht oder Arnhem machen. Mit 
dem Zug ist man schnell – etwa 1 Stunde jeweils – in Rotterdam, 
Amsterdam, oder Den Haag. 

VORBEREITUNG 

Es empfiehlt sich, sobald man eine Zusage der Uni hat und man 
keine Wohnung durch die Uni zugeteilt bekommt, unverzüglich sich 
um eine Wohnung zu kümmern. Der Wohnungsmangel ist 
vergleichbar mit dem in Stuttgart. Facebook Seiten wie 
„Wageningen Plaza“ oder „AirBnB“ sind wertvolle Tipps um schnell 
an eine bleibe zu kommen. In den Niederlanden angekommen sollte 
man unbedingt sich ein Fahrrad zulegen oder gleich mitbringen. Die 
Einführungswoche AID bietet eine großartige Möglichkeit gleich zu 
Beginn neue Freunde zu finden und die Uni sowie Wageningen von 
„Experten“ kennen zu lernen. Außerdem empfiehlt es sich an dem 
Buddy-Programm von IxESN teilzunehmen. Ein Sprachkurs in 
Niederländisch ist empfehlenswert um sich mit einheimischen zu 
Unterhalten, aber für den Unterricht reichen gute Englisch-
kenntnisse aus. Auch sprechen viele Niederländer Deutsch. 
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UNTERKUNFT 

Die Unterkünfte von der Uni, bereitgestellt durch IDEALIS, befinden 
sich Nahe dem Campus uns sind vorwiegend Hochhäuser mit vielen 
Etagen. Wer keine Unterkunft zugewiesen bekommt und sich auf 
dem privaten Markt umschaut, findet vorwiegend kleinere WGs 
oder Einzelzimmer mit gemeinschaftliche genutzten Bereichen. Wie 
bereits beschrieben, ist es ratsam so schnell wie möglich eine 
Wohnung zu suchen. Wohnungen direkt im Stadtzentrum sind zwar 
teurer, aber bieten auch viele Vorteile: Nähe zu Ausgeh- und 
Einkaufsmöglichkeiten. 

FAZIT 

Regenfeste Kleidung ist der Schlüssel zum Erfolg. Regen gehört 
leider oft zum Alltag und daher empfiehlt es sich, davon genügend 
zu haben. Außerdem sollte man ein kleines Budget für sein Fahrrad 
bereithalten um mögliche Reparaturen oder Diebstähle kompen-
sieren zu können. Leider gibt es viele schwarze Schafe, die sich 
gerne an Fahrrädern vergreifen! 

Nichtsdestotrotz: Wageningen ist eine großartige Universität und ist 
definitiv empfehlenswert. Wer über die klassischen Klischees 
hinweg sieht, findet tolle neue Freunde. Auch ist es relativ einfach 
sich zurecht zu finden und Sprache ist kaum eine Barriere. Wer sich 
sportlich neben exzellenter Lehre austoben möchte ist hier definitiv 
richtig! 


